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Wegbeschreibung
Der Start zum Trailrunning Rifenstein befindet 
sich bei der Talstation der Luftseilbahn Rei-
goldswil-Wasserfallen (LRW). Der 1. Abschnitt 
führt zurück zur Bus-Endstation Reigoldswil, 
anschliessend gilt die Wanderwegweisung 
ostwärts in Richtung Titterten («Sagenweg», 
«Erlebnisweg Titterten»). Die Strecke verläuft 
zunächst leicht aufwärts bis zur Verzweigung 
nach links, signalisiert mit «Sagenweg» steil 
hinauf zur Burgruine Rifenstein und von dort 
hinunter auf den Wanderweg im Tal. Anschlies-
send führt die Strecke durch einen wildroman-
tischen «Canyon» mit Wasserfall hinauf zum 
Amphibienschutzgebiet Hübschematt. Bei der 
Wegweisung nicht den Wanderwegen folgen, 
sondern den Fusspfad südwärts hinauf zur 
Strasse (Titterten-Reigoldswil) wählen. Die 
Laufstrecke verläuft circa 200 m auf der Strasse 
vorbei an der Bushaltestelle March in Richtung 
Reigoldswil, bis zur Verzweigung eines parallel 
zur Strasse verlaufenden Feldweges auf der 
linken Strassenseite. Auf diesem Weg führt die 
Laufstrecke entlang dem Wald kurz wieder  
zurück zur Strasse und von dort auf einem Weg 
mit Mergelbelag, als Veloroute und später als 
Nordic Walkingroute signalisiert, hinüber zum 
Sixfeld (Bushaltestelle/Verbindungsstrasse  
Liedertswil-Reigoldswil). Dort gibt die Weg-
weisung unter anderem den Zielort Waldweide 
an und dieser Zielort wird nach einem an-
spruchsvollen Aufstieg erreicht: Zunächst zum 
Bergrestaurant Waldweide und später zum Park-
platz und zur Wanderwegweisung Waldweide. 
Es folgt der technisch anspruchsvolle Aufstieg 
zur Hinteri Egg, dem höchsten Berg im Kanton 
Basel-Landschaft (1168 m) und hinüber zum 

Trail Running  
Wasserfallen
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Sehr abwechslungsreiche Trailrunningtour mit wunderschönen Ausblicken 
in die Nordwestschweiz bis nach Basel, in den Tafeljura, in den Kettenjura, 
in Richtung Vogesen und Schwarzwald und zur Alpenkette. Ein Zwischen-
ziel ist die Hinteri Egg, die höchste Erhebung im Kanton Basel-Landschaft. 
Der Jägerweg, aber auch die Strecke zwischen dem Passwang und der 
Hinteri Egg weisen technisch anspruchsvolle Passagen auf.

Autorentipp
Der Aufstieg zur Burg Rifenstein auf dem 
«Reigoldswiler Sagenweg» lohnt sich auf jeden 
Fall: Der Rundblick in die Wasserfallen und in 
das Dorf Reigoldswil ist prächtig! 
Der kleine Canyon auf dem Titterter Erlebnis-
weg ist ein überraschendes Highlight der Tour! 
Der sehr kurze Abstecher zum Amphibien
weiher Hübschematt (am Titterter Erlebnisweg) 
lohnt sich bestimmt! 
Nicht verpassen: Eintrag in das Gipfelbuch auf 
der höchsten Erhebung des Baselbiets  
(oberhalb des Picknickplatzes Hinteri Egg). 
Diese Trailrunningstrecke lässt sich gut  
verbinden mit der Laufstrecke Ramstein, eben-
falls zum Trailrunning Wasserfallen gehörend. 
Der Zielort befindet sich dann allerdings nicht 
auf der Bergstation, sondern auf der Talstation 
LRW. 
Nehmt Euch genügend Zeit, um speziell auf 
dem Chellenchöpfli die prächtige Aussicht  
nordwärts (Tafeljura/Schwarzwald/Vogesen) 
und südwärts in die Alpen zu geniessen!

Sicherheitshinweise
Bei nassem Wetter ist speziell auf dem Abstieg 
vom Chellenchöpfli zur Rochuskapelle besonde-
re Aufmerksamkeit geboten.

Anreise
Die Touren sind gut mit Bahn und Bus erreichbar.

Anfahrt öffentlicher Verkehr (empfohlen):
Ab Bahnof Liestal SBB: Mit der Buslinie 70 nach 
Reigoldswil Dorf (Endstation). Von dort in etwa 
10 Min. zu Fuss zur Talstation Luftseilbahn Rei-
goldswil-Wasserfallen, (LRW), Start des Trail Run.

privates Verkehrsmttel:
1. Ab Liestal Richtung Reigoldswil über Bad 
Bubendorf, Bubendorf, Ziefen, Reigoldswil, Luft-
seilbahn LRW, Talstation, Start des Trail Run. 

2. A2 Richtung Basel: Nach dem Belchentunnel 
Ausfahrt Diegten wählen. Von dort Richtung 
Hölstein. In Hölstein abzweigen in Richtung Basel 
und in Bad Bubendorf weiter nach Bubendorf, 
Ziefen, Reigoldswil, Luftseilbahn LRW, Start 
Trail Run.

Parken
Unmittelbar bei der Talstation LRW steht 
eine beschränkte Zahl von Parkplätzen zur 
Verfügung. Sollten alle Plätze besetzt sein, der 
Beschilderung zu den Parkplätzen in der näheren 
Umgebung folgen.

Tour zum Mitnehmen für iPhone 
und Android QR-Code scannen und 
diese Tour offline speichern, mit 
Freunden teilen und mehr. 

Rifenstein 	 schwer

Start der Tour
Talstation der Luftseilbahn  
Reigoldswil-Wasserfallen (LRW).

Koordinaten:
DD: 47.390307, 7.696457
GMS: 47°23‘25.1»N 7°41‘47.2»E
UTM: 32T 401622 5249362

Ende der Tour
Bergstation LRW

Beschilderung
Die Trails verfügen nicht über eine extra 
Beschilderung. Bitte beachten Sie die Wander-
wegweiser. Eine genaue Wegbeschreibung 
finden sie im Prospekt oder in der Outdoorac-
tive App.

Natur
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Flora und 
Fauna. Verlassen Sie die markierten Wander-
wege nicht und behandeln sie die Natur mit 
Respekt.

Respekt
Die Trails verlaufen auf den Wanderrouten.  
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf andere Trailrun-
nerinnen und Trailrunner oder Wandergäste.

Gepäck, Kleidung
Gerne transportieren wir Ihr Gepäck mit der 
Gondelbahn an die Bergstation und verwahren 
es sicher auf. Es besteht die Möglichkeit sich 
an der Bergstation umzuziehen.

Ausrüstung
Passen Sie Ihre Laufkleidung den Witterungs-
verhältnissen an. Es ist keine besondere 
Ausrüstung erforderlich.

Tipps
Bei der Bergstation der Luftseilbahn  
Reigoldswil-Wasserfallen besteht ein attrakti-
ves Freizeitangebot für Kinder, Jugendliche  
und deren Familien: Erlebnisspielplatz, Wald-
seilpark, Picknickplätze, Trottinettabfahrt  
und anderes. Empfohlen wird auch das 
gastronomische Angebot in den diversen 
Bergrestaurants. 

Weitere Infos und Links Trottoplausch

Waldseilpark Erlebnisspielplatz

Freizeit- und Familienangebote

Die App «outdooractive» ist überdies ein 
praktischer Helfer für unterwegs. Die Touren-
plattform beinhaltet viele  
Wandervorschläge: Ein Punkt  
zeigt auf der Karte an, wo man  
sich gerade befindet. So ist es  
kinderleicht, auf dem  
richtigen Weg zu bleiben.

Region Wasserfallen 
Oberbiel 62
Telefon 061 941 18 20 
info@region-wasserfallen.ch 
www.region-wasserfallen.ch

•	 Waldseilpark  

	 das Kletterabenteuer in luftiger Höhe

•	 Trottiplausch  

	 die rasante und kurvenreiche Abfahrt ins Tal

•	 Swiss-O-Finder  

	 spannender Orientierungslauf durch die Wildnis

•	 Farmer-Challange  

	 die Herausforderungen auf dem Bauernhof

•	 Erlebnisspielplatz  

	 der Vergnügungspark für die Kinder

•	 Wandervergnügen  

	 das Erlebnis mit toller Aussicht

•	 Grillplausch  

	 das feurige Vergnügen für hungrige Kinder

Auf der Wasserfallen gibt es  
eine Vielfalt an Attraktionen zu erleben:

Chellenchöpfli (Kanton Solothurn). Der Blick auf 
die Alpen und auf die Erhebungen des Kettenju-
ras ist überwältigend. Ab Chellenchöpfli verläuft 
die Trailrunningstrecke auf dem Bergkamm in 
Richtung Rochus Kapelle/Vogelberg/Passwang. 
Das «Finale» führt ab der Rochuskapelle steiler 
hinunter zur Bergstation LRW. Die Talfahrt in der 
Gondel LRW belohnt die Läuferin und den Läufer 
für die erbrachte Leistung. Als Alternativen zur 
Talfahrt stehen die Fortsetzung des Laufs über 
den Jägerweg oder auf der Trottinettstrecke 
hinunter zur Talstation LRW offen.
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Tourdaten
Strecke			   11.8 Km

Aufstieg			   658 m

Abstieg 			   292 m

Schwierigkeit			   schwer

Kondition			   schwer

Technik			   mittel

Höhenlage			   507m / 1168m

Höhenprofil

Eigenschaften
aussichtsreich – Gipfel-Tour 

Botanische und geologische Highlights

Bergbahn Auf- und Abstieg

Familienfreundlich – Einkehrmöglichkeit
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Ramstein 	 mittelSchelmenloch 	 mittel Hinteri Egg 	 schwer

Wegbeschreibung
Die Laufstrecke startet ab der Talstation  
Luftseilbahn Reigoldswil - Wasserfallen (LRW) 
und führt zunächst zurück nach Reigoldswil, 
bis zur 1. Verzweigung seit dem Start  
(Wanderwegweiser Lauwil/Aengiberg/Pass-
wang folgen, auch als Veloweg signalisiert: 
Dornach/Passwang). Die Laufstrecke verläuft 
entlang dem Bachbett bis zur Verzweigung 
Aengiberg/Passwang (nach links, bergwärts:  
diese Route wählen und den Veloweg 
Chirsi-Route 111 verlassen). Nach dem Auf-
stieg führt der Trail flach abwärts über die 
Bergmatte zur «Trottinettstrecke» (Talstation 
LRW - Bergstation LRW). Auf der «Trottinett-
strecke» führt der Trail bis zur nächsten Ver-
zweigung (Weg rechts aufwärts, signalisiert 
mit Jägerweg («Jägerwägli») wählen. Auf 
dem steilen Aufstieg über das «Jägerwägli» 
(Vorsicht!), vorbei am Schelmenloch und am 
Wasserfall, gelangt der Läufer/die Läuferin 
auf einen breiteren Weg. Die Wegweiser an 
dieser Verzweigung enthalten keine Zielorte, 
sondern sind in beiden Richtungen lediglich 

Mehrheitlich schattige Laufstrecke im wildromantischen, mit Bächen,  
mit Wasserfällen sowie mit felsigen Formationen durchsetzten  
«Herzen» der Wasserfallen.

Autorentipp
Die Laufstrecke verläuft in weiten Teilen 
im Wald und am Wasser. Sie ist deshalb ein 
«Geheimtipp» für Läufe in den wärmsten 
Jahreszeiten.

Sicherheitshinweise
Bei den Abschnitten auf dem Jägerweg  
oberhalb des Schelmenlochs ist besonders bei 
Nässe Aufmerksamkeit und Vorsicht geboten.

Tour zum Mitnehmen für iPhone 
und Android QR-Code scannen und 
diese Tour offline speichern, mit 
Freunden teilen und mehr. 

Wegbeschreibung
Sehr abwechslungsreiche Laufstrecke mit der 
Bezeichnung «Königsstrecke»: Die Strecke 
verläuft vom Start bei der Talstation der Luft-
seilbahn Reigoldswil-Wasserfallen (LRW) zu-
nächst zurück nach Reigoldswil. Bei der ersten 
Verzweigung nach dem Start bei der Talstation 
der Wegweisung Lauwil/Aengiberg/Passwang, 
auch als Veloweg signalisiert: Dornach/Pass-
wang, folgen. Die Laufstrecke verläuft entlang 
dem Bachbett bis zur Verzweigung Aengiberg/
Passwang (nach links, bergwärts: diese 
Route wählen und den Veloweg Chirsi-Rou-
te 111 verlassen). Nach dem Aufstieg durch 
Waldgebiet führt der Trail flach abwärts über 
die Bergmatte zur «Trottinettstrecke» (Ver-
bindung Talstation LRW zur Bergstation LRW). 
Auf der «Trottinettstrecke» führt der Trail zur 
nächsten Verzweigung (aus der Laufrichtung: 
Weg rechts aufwärts, signalisiert mit Jägerweg 
(«Jägerwägli»). Auf dem steilen Aufstieg 
über das «Jägerwägli» (Vorsicht!) gelangt die 
Läuferin/der Läufer nach dem Passieren des 
Wasserfalls und über den teils mit Drahtseil 
gesicherten Felsenweg hoch hinauf auf einen 
breiteren Weg. Die Wegweiser an dieser Ein-
mündung enthalten keine Zielorte, sondern 
sind in beiden Richtungen lediglich mit dem 
Wandersignet gekennzeichnet. Hier gilt es 
die Richtung rechts aufwärts zu wählen. Auf 
dieser Strecke wird die Bürteweid erreicht. Vor 
dem Hofgut verzweigt der Wanderweg/die 
Trailrunningstrecke zum Grauboden. Auf der 
Verzweigung Grauboden dem Wanderwegwei-
ser Zielort Vogelberg folgen, hinauf zu einem 
passähnlichen Übergang (Vorsicht auf dem mit 
Stahlseilen gesicherten Abstieg!) zum Bergres-

Königsstrecke 	 mittel

Sehr abwechslungsreiche Trailrunningtour mit wunderschönen Ausbli-
cken in die Nordwestschweiz bis nach Basel, in den Tafeljura, in den Ket-
tenjura, in Richtung Vogesen und Schwarzwald und zur Alpenkette. Ein 
Zwischenziel ist die Hinteri Egg, die höchste Erhebung im Kanton Basel-
Landschaft. Der Jägerweg, aber auch die Strecke zwischen dem Passwang 
und der Hinteri Egg weisen technisch anspruchsvolle Passagen auf.

Sicherheitshinweise
Auf den Abschnitten des Jägerwegs ist  
besonders bei Nässe Aufmerksamkeit und  
Vorsicht geboten. Zur eigenen Sicherheit bitte 
die montierten Drahtseile benutzen, auch auf 
dem Uebergang vom Grauboden zum  
Restaurant Vogelberg.

Besondere Aufmerksamkeit verlangt auch 
der Abstieg vom Vogelberg/Passwang zur 
Rochuskapelle.

Tour zum Mitnehmen für iPhone 
und Android QR-Code scannen und 
diese Tour offline speichern, mit 
Freunden teilen und mehr. 

Wegbeschreibung
Der Start befindet sich bei der Talstation der 
Luftseilbahn Reigoldswil-Wasserfallen (LRW). 
Die Strecke verläuft zunächst zurück nach Rei-
goldswil, bis zur 1. Verzweigung nach dem Start 
(Wanderwegweiser: Lauwil/Aengiberg/Pass-
wang, auch als Veloweg signalisiert: Dornach/
Passwang) nach Lauwil. Die Laufstrecke verläuft 
entlang dem Bachbett bis zur Verzweigung 
Aengiberg/Passwang (nach links, bergwärts) und 
Lauwil (rechts weg). Die Trailrunningstrecke folgt 
aber dem Veloweg «Chirsi-Route 111», weiter-
hin parallel zum Bach. Nach dem Schiessplatz 
führt der Veloweg und Wanderweg rechts weg 
in das Dorf Lauwil. Im Dorfkern von Lauwil (Nähe 
Rest. Rank) folgt der Trailrun der Wanderwegwei-
sung Eichhöhe/Stierenberg bis zum Bauernhof 
Krummenhof (erkennbar an der vorgelagerten 
Baumschule). Kurz nach dem Bauernhof verlässt 
die Trailrunningstrecke den Veloweg und der 
Wander- und Trailpfad steigt hinauf zum Wald bis 
zum Wanderwegweiser Ramstein/Stierenberg/
Passwang. Dieser Wegweisung folgend führt 
der Trail zum imposanten Hofgut Ramstein und 
weiter (Wanderwegweisung: Vogelberg/Ulmet 
Höhe) bis zur Ulmethöchi. Bei der Wander-
wegweisung die Route Passwang/Vogelberg 
wählen, links hinauf und nicht rechts abwärts 
(!). Herrliche Ausblicke über die Höhen des 
Tafeljuras bis zu den Spitzen des Hochschwarz-
walds begleiten die Läuferin und den Läufer zum 
Grauboden, von dort über den passähnlichen 

Die Laufstrecke verläuft sanft ansteigend von Reigoldswil in das  
benachbarte Dorf Lauwil. Ein lang gezogener Wegbogen spannt sich 
über die imposanten Hofgüter «Krummenhof» und «Ramstein» hinauf 
zur Ulmethöchi. Unterwegs bietet sich ein herrlicher Ausblick auf viele 
Baselbieter Gemeinden, gelegen auf den Höhen und in den Tälern des 
Tafel- und des Kettenjuras. Die attraktive Traversierung vom Passwang/
Vogelberg hinüber zum Chellenchöpfli und zur Hinteri Egg verläuft teil-
weise auf sehr anspruchsvoller Unterlage. Auf der Laufstrecke öffnet 
sich eine wunderschöne Aussicht in die Höhenzüge des Schwarzwalds, 
der Vogesen und in die Alpen.

Autorentipp
Bitte eintragen in das Gipfelbuch auf der 
höchsten Erhebung des Baselbiets, der Hinteri 
Egg (oberhalb des Picknickplatzes). Diese 
Trailrunningstrecke lässt sich gut verbinden 
mit der Laufstrecke Rifenstein (ebenfalls zum 
Trailrunning Wasserfallen gehörend). Zielort 
ist dann allerdings nicht die Bergstation, 
sondern die Talstation LRW.

Sicherheitshinweise
Zur eigenen Sicherheit bitte auch auf dem 
Übergang vom Grauboden zum Bergrestaurant 
Vogelberg die montierten Drahtseile benutzen.

Besondere Aufmerksamkeit aufgrund der  
anspruchsvollen Unterlage erfordert der  
Abstieg vom Vogelberg/Passwang hinunter 
zur Rochusapelle.

Tour zum Mitnehmen für iPhone 
und Android QR-Code scannen und 
diese Tour offline speichern, mit 
Freunden teilen und mehr. 

Wegbeschreibung
Start bei der Talstation LRW (= Luftseilbahn 
Reigoldswil-Wasserfallen), und weiter in 
Richtung Bergstation LRW auf der «Trottinett-
strecke»: links der Bach, rechts die Gondeln 
der Luftseilbahn, bis zur Verzweigung (Wan-
derwegweiser) Schelmenloch, Wasserfallen, 
Jägerweg («Jägerwägli»). Es folgt der sehr 
anspruchsvolle Aufstieg auf dem Jägerweg 
entlang dem wunderschönen, terrassenför-
migen Bergbach, vorbei an einem herrlichen 
Wasserfall, hoch hinauf auf einem exponierten 
und teils mit Drahtseil gesichertem Felsenweg.  
Bis zur Einmündung in einen breiteren Weg, 
der in beiden Laufrichtungen mit dem Wander-
signet ohne Zielorte ausgestattet ist. Hier gilt 
es die Laufrichtung links abwärts zu wählen. 
Auf dem etwas abfallenden Weg wird auf der 
rechten Seite (Laufrichtung) unmittelbar nach 
dem Bach, die nächste mit dem Wandersignet 
und ohne Zielort gekennzeichnete Verzwei-
gung rechts hinauf zur Bergstation LRW sicht-
bar. Nach dem kurzen Aufstieg wird die Berg-
station LRW erreicht. Von der Bergstation führt 
die Trailrunningstrecke auf dem Strässchen 
zum Berggasthof «Hintere Wasserfallen». Von 
dort (Wegweisung Chellenchöpfli beachten) 
steigt der Wanderweg (Trailrunningstrecke) 
hinauf zur Rochus Kapelle, auf dem Bergkamm 
Chellenchöpfli – Vogelberg/Passwang gelegen. 

Autorentipp
Nehmt Euch genügend Zeit, um die prächtige
Aussicht nordwärts (Tafeljura/Schwarzwald/
Vogesen) und südwärts in die Alpen in vollen 
Zügen zu geniessen!

Sicherheitshinweise
Auf den Abschnitten des Jägerwegs ist  
besonders bei Nässe Aufmerksamkeit und 
Vorsicht geboten. 

Tour zum Mitnehmen für iPhone 
und Android QR-Code scannen und 
diese Tour offline speichern, mit 
Freunden teilen und mehr. 

Start der Tour
Talstation der Luftseilbahn  
Reigoldswil-Wasserfallen (LRW)

Koordinaten:
DD: 47.390307, 7.696457
GMS: 47°23‘25.1»N 7°41‘47.2»E
UTM: 32T 401622 5249362

Ende der Tour
Talstation LRW

Start der Tour
Talstation der Luftseilbahn  
Reigoldswil-Wasserfallen (LRW)

Koordinaten:
DD: 47.390150, 7.696321
GMS: 47°23‘24.5»N 7°41‘46.8»E
UTM: 32T 401611 5249345

Ende der Tour
Bergstation LRW
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Talstation Luftseilbahn  
Reigoldswil-Wasserfallen (LRW)

Koordinaten:
DD: 47.390307, 7.696457
GMS: 47°23‘25.1»N 7°41‘47.2»E
UTM: 32T 401622 5249362

Ende der Tour
Bergstation LRW

Start der Tour
Talstation der Luftseilbahn  
Reigoldswil-Wasserfallen (LRW)

Koordinaten:
DD: 47.390150, 7.696321
GMS: 47°23‘24.5»N 7°41‘46.8»E
UTM: 32T 401611 5249345

Ende der Tour
Bergstation LRW

Herausfordernde «Gipfeltour» zum Top des Baselbiets, der Hinteri Egg. 
Der Aufstieg erfolgt auf der ganzen Länge des Jägerwegs und stellt 
erhebliche Anforderungen an die Ausdauer und an das Schrittvermögen 
der Läuferin und des Läufers. Die Aussicht unterwegs ist sehr eindrück-
lich, insbesondere auf dem Weg vom Passwang zur Hinteri Egg, und  
zwar in alle Himmelsrichtungen. Unterwegs stossen wir auf den Einstich 
in den Tunnel, der einst die Fussgängerverbindung zwischen Mümliswil 
(Kanton Solothurn) und Reigoldswil herstellen sollte, dann aber  
doch nicht realisiert wurde. Ziel der Laufstrecke ist die Bergstation der  
Luftseilbahn Reigoldswil-Wasserfallen (LRW). Die Talfahrt mit der  
Gondel bildet den wunderbaren Abschluss - einfach zum Geniessen!

mit dem Wandersignet gekennzeichnet. 
Hier gilt es, die Richtung «links abwärts» zu 
wählen! Auf diesem Weg wird auf der rechten 
Seite (Laufrichtung) unmittelbar beim Bach 
die nächste mit dem Wandersignet und ohne 
Zielort gekennzeichnete Verzweigung nach 
rechts hinauf zur Bergstation LRW sichtbar. 
Nach dem kurzen Aufstieg wird die Bergsta-
tion LRW erreicht. Der Rückweg zur Talstation 
erfolgt zunächst auf der «Trottinettstrecke» 
(signifikante Merkmale unterwegs: Nach dem 
Naturschutzweiher flacher Verlauf, Kilometer-
tafel 4.0: auf dem «Trottinettweg» bleiben, 
nicht Wanderweg nach links abwärts wählen, 
kurzer Tunnel, langgezogene Kurve nach links, 
auf der «Trottinettstrecke bleiben (nicht dem 
ersten Wegweiser «Talstation, steiler Abstieg» 
folgen) bis zum Wegweiser am Standort 
Schelmenloch. Dort den Jägerweg, rechts ab-
wärts, einschlagen, bis zur Einmündung in die 
«Trottinettstrecke». Diese führt auf direktem 
Weg zum Ziel Talstation LRW.

taurant Vogelberg. Ab diesem Ausgangspunkt 
führt der Trail zuerst auf den Bergkamm Vogel-
berg/Passwang mit dem Wegweiser Passwang 
1168 m und anschliessend auf der technisch 
sehr anspruchsvollen Unterlage (Vorsicht!) 
hinunter zur Rochuskapelle. Von dort steil 
hinauf zum Chellenchöpfli (Kanton Solothurn) 
und nordwärts gegenüber zur Hinteri Egg, mit 
1168 m der höchste Berg des Kantons Basel-
Landschaft. Herrliche Ausblicke auf die Alpen-
kette und über die Höhen des Tafeljuras bis zu 
den Spitzen des Hochschwarzwalds begleiten 
die Läufer und die Läuferinnen entlang dem 
Waldrand leicht abwärts in einer Linksschlaufe 
zur Wegweisung Waldweide. Anschliessend 
führt die attraktive (deshalb die Bezeichnung 
«Königsstrecke») Trailrunningstrecke «leich-
ten Schrittes» auf direktem Weg zum Zielort 
Bergstation Luftseilbahn Reigoldswil-Was-
serfallen. Das Trailrunning Erlebnis kann nun 
mit der verdienten, wunderschönen Talfahrt 
in der Goldel zurück zum Ausgangspunkt 
abgeschlossen werden. Wer will, kann selbst-
verständlich den Lauf verlängern hinunter bis 
zur Talstation LRW.

Übergang «Katzestäg» bis zum Bergrestaurant 
Vogelberg und weiter hinauf zum Standort des 
Wegweisers Passwang 1168 m. Der Trailrun-
ningpfad (Wanderweg) führt auf technisch sehr 
anspruchsvoller Unterlage (Vorsicht!) hinunter 
zur Rochuskapelle, anschliessend steil hinauf 
zum Chellenchöpfli (Kanton Solothurn) und 
gegenüber zur Hinteri Egg, dem höchsten Berg 
des Kantons Basel-Landschaft (1168 m). Speziell 
auf dem Chellenchöpfli öffnet sich der wunder-
bare Blick auf die Alpenkette in ihrer ganzen Aus-
dehnung. Auf dem letzten Abschnitt der Strecke 
gelangen die Läufer und die Läuferinnen von der 
Hinteri Egg (Picknickplatz) dem Waldrand entlang 
leicht abwärts bis zum Wegweiser Standort 
Waldweide und von dort «leichten Schrittes» 
zur Bergstation LRW (Ziel). Den Abschluss des 
Trailrunning Erlebnisses Wasserfallen bildet die 
verdiente, wunderschöne Talfahrt in der Gondel 
der LRW zurück zum Ausgangsort.

Der Trail folgt der Beschilderung Chellenchöpfli 
bis zum Gipfel (Kanton Solothurn). Unmittelbar 
gegenüber (nordwärts) liegt der höchste Punkt 
des Kantons Basel-Landschaft, die Hinteri Egg. 
Von dort aus führt der Lauf dem Waldrand  
entlang – mit einem herrlichen Ausblick auf 
den östlichen Kettenjura und auf die Alpen-
kette- bis zum Wanderwegweiser am Standort 
Waldweide. Der letzte Trailabschnitt, ab 
Waldweide (so richtig zum geniessen!), endet 
am Zielort, der Bergstation LRW mit dem «Hei-
distübli» und verbunden mit der Einladung, 
den Trail mit der verdienten, wunderschönen 
Talfahrt in der Gondel der LRW abzuschliessen. 
Natürlich besteht auch die Möglichkeit, die 
Laufstrecke individuell zu verlängern mit dem 
Rückweg zu Fuss auf der «Trottinettstrecke» 
oder auf einer anderen Route hinunter zur 
Talstation LRW.

Beste Jahreszeit
Mär – Nov

Bewertung
Erlebnis			 

Landschaft			 

Tourdaten
Strecke			   9.3 Km

Aufstieg			   485 m

Abstieg 			   478 m

Schwierigkeit			   mittel

Kondition			   mittel

Technik			   mittel

Höhenlage			   525m / 926m

Höhenprofil

Eigenschaften
Rundtour 

Geologische Highlights

Bergbahn Auf- und Abstieg

Familienfreundlich – Einkehrmöglichkeit

Beste Jahreszeit
Mär – Nov

Bewertung
Erlebnis			 

Landschaft			 

Tourdaten
Strecke			   12 Km

Aufstieg			   841 m

Abstieg 			   464 m

Schwierigkeit			   mittel

Kondition			   mittel

Technik			   mittel

Höhenlage			   525m / 1168m

Höhenprofil

Eigenschaften
aussichtsreich – Gipfel-Tour 

Geologische Highlights

Bergbahn Auf- und Abstieg

Familienfreundlich – Einkehrmöglichkeit
Beste Jahreszeit
Mär – Nov

Bewertung
Erlebnis			 

Landschaft			 

Tourdaten
Strecke			   15.5 Km

Aufstieg			   842 m

Abstieg 			   457 m

Schwierigkeit			   mittel

Kondition			   schwer

Technik			   mittel

Höhenlage			   525m / 1168m

Höhenprofil

Eigenschaften
aussichtsreich – Gipfel-Tour 

Geologische Highlights

Bergbahn Auf- und Abstieg

Familienfreundlich – Einkehrmöglichkeit

Beste Jahreszeit
Mär – Nov

Bewertung
Erlebnis			 

Landschaft			 

Tourdaten
Strecke			   8 Km

Aufstieg			   661 m

Abstieg 			   277 m

Schwierigkeit			   schwer

Kondition			   schwer

Technik			   schwer

Höhenlage			   540m / 1168m

Höhenprofil

Eigenschaften
aussichtsreich – Gipfel-Tour 

Botanische und geologische Highlights

Bergbahn Auf- und Abstieg

Familienfreundlich – Einkehrmöglichkeit
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